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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Cham (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

SV Runding : 1. FC Rötz 1919 
Freitag, 10.11.2023, 20:00 Uhr

Sieg für den SV Runding in der Herren Bezirksklasse A 
Gruppe 4 Cham (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

Am 6. Spieltag der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Cham (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) traf
der SV Runding am Freitagabend auf die Gäste vom 1. FC Rötz 1919. Aus dem Mannschaftskampf
ging die Heimmannschaft mit 7:3 als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die
Leistungen von Haberl und Belkot, die in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den
Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf erzielte Dariusz Belkot, mit dem vorzeitig entscheidenden
sechsten Punkt für sein Team.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Anlaufschwierigkeiten mussten Haberl / Belkot zunächst überwinden, bevor ihr 3:
1-Erfolg unter Dach und Fach war. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Barufke /
Pfeilschifter ihr Doppel gegen Höcherl / Wutz noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. In vier
Sätzen gewann im Anschluss Fabian Haberl gegen Patrick Wutz und gab dabei nur einen Satz ab.
Anlaufschwierigkeiten musste Dariusz Belkot zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach
und Fach war. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Hin und her schaukelte das Match zwischen Stephan Barufke und Jürgen Wutz, bevor
daszumindest auf dem Papier überraschende 2:3 feststand. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene
Partie. Beim 3:1-Erfolg von Thorsten Pfeilschifter gegen Martin Maier ging nur der erste Satz
verloren. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Runding und des 1. FC Rötz 1919.
Eher wenig Gegenwehr bekam Fabian Haberl beim 11:8, 11:6, 11:8 von Mario Höcherl. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Haberl nun bei 9:3, während Höcherl bislang 3
Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Dariusz Belkot gewann dann sein Spiel gegen Patrick
Wutz eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:7, 11:5, 11:1.
Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. 3:
2 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiels, als
Stephan Barufke und Martin Maier die Schläger kreuzten. Bevor die beiden Vierer an den Tisch
traten, stand es somit 7:2. Nicht so gut lief es indes dann für Thorsten Pfeilschifter bei seinem 0:3
gegen Jürgen Wutz. Das musste man neidlos anerkennen. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 6:4 für Pfeilschifter und 4:6 für Wutz seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit
einem Sieg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Runding nun ein Punktekonto von 8:4 Punkten auf, während der
1. FC Rötz 1919 vor dem nächsten Spiel, das am 17.11.2023 gegen den FC Chamerau III ansteht, 1:
9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Runding bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 01.12.2023 gegen die DJK Arnschwang.

 Statistik:
 SV Runding

Doppel: Haberl / Belkot 1:0, Barufke / Pfeilschifter 0:1 
Einzel: F. Haberl 2:0, D. Belkot 2:0, S. Barufke 1:1, T. Pfeilschifter 1:1 

 1. FC Rötz 1919
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Doppel: Maier / Wutz 0:1, Höcherl / Wutz 1:0 
Einzel: M. Höcherl 0:2, P. Wutz 0:2, M. Maier 0:2, J. Wutz 2:0


